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von Otto Kuttler

«Ein chinesisches Märchen erzählt von
einigen Männern, die ausgeschickt wur-
den, um einem jungen Mädchen etwas
Böses zu tun. Als sie aber sahen, wie
schön es war, wurden sie zu seinem Be-
schützer. Ebenso erging es mir, als ich
die Erde zum ersten Male vom Welt-
raum aus erblickte. Ich konnte sie nur
noch lieben und verschonen.»
Was der Astronaut Taylor Gangiung
Wang hier beschreibt, entspricht der Er-
fahrung vieler Raumfahrer.
Russel Schweickart hat es so erlebt:
«Wenn du die Erde von ausserhalb
siehst, dann bemerkst Du, dass all das,
was für sie wichtig ist – die gesamte Ge-
schichte, die Kunst, die Geburt, der Tod,
die Liebe, die Freude, die Tränen –, in
diesem kleinen weissen und blauen
Punkt enthalten ist, den du mit deinem
Daumen verdecken kannst.»
Und Donald Williams sagt: «Für diejeni-
gen, die die Erde aus dem Weltraum ge-
sehen haben, verändert das Erlebnis
sehr wahrscheinlich ihre Weltsicht. Die
Dinge, die wir auf der Erde miteinander
teilen, werden viel wertvoller, als jene,
die uns trennen.»
Aus dem Weltraum betrachtet ist die Er-
de so klein, dass man sie mit einem Fin-
ger verdecken kann, so wie das Kind,

das den Mond mit dem Finger zudeckt.
Und sie ist nicht nur klein: Von Men-
schen gemachte Grenzen verschwinden,
Menschen erscheinen auf diesem klei-
nen verwundbaren Planeten als Schick-
salsgemeinschaft, in der alle eng mitein-
ander verwoben sind. Das Trennende
scheint weniger wichtig als die Dinge,
die für das gemeinsame Fortbestehen
auf diesem Planeten von Bedeutung
sind.
Mit dem Abstand der Raumfahrer
wächst die Bewunderung für den ein-
zigartigen Planeten und es wächst das
Bewusstsein für seine Verletzlichkeit
und Verwundbarkeit.
Weit weg ist diese kleine blau weisse
Kugel auf der fast acht Milliarden Men-
schen leben. Aber sie haben nur diesen
kleinen Planeten, den eine Raumsonde
in eineinhalb Stunden umkreisen kann. 
Und es wird zunehmend darauf ankom-
men, dass wir diese Kugel nicht immer
weiter nur aushöhlen und das letzte aus
ihr herausholen, was noch irgendwie
Profit verspricht. Und es wird zuneh-
mend darauf ankommen, dass sich nicht

einige wenige all die Dinge, die auf die-
ser Kugel wie in einem riesigen Garten
wachsen unter den Nagel reissen, wäh-
rend andere leer ausgehen und in die
Röhre schauen.
Deshalb lautet das Motto der diesjähri-
gen ökumenischen Kampagne zur Pas-
sions- und Fastenzeit: «Für eine Welt, in
der alle genug zum Leben haben». Das
reformierte Hilfswerk Brot für alle und
das katholische Hilfswerk Fastenopfer
unterstützen diese Aktion, die mit
Sammlungen und Kollekten für Hilfspro-
jekte einhergeht.
Mehr zum Thema und mehr zu unserem
kleinen und doch so grossen Planeten
erfahren Sie am ökumenischen Gottes-
dienst am 18. Februar, 10.00 Uhr, in der
Kirche Wettswil. Im Anschluss an den
Gottesdienst sind Sie zu Apéro und Mit-
tagessen eingeladen. Sie selber bestim-
men, wie viel Sie für das Essen geben
möchten. Der Erlös kommt via Hilfswer-
ke den Menschen zugute, die auf der
Schattenseite des Planeten leben.
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anderer
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Gottesdienste
Sonntag, 11. Februar
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfr. Otto Kuttler

anschliessend Chilekafi

Kollekte: Agua Blanca Columbia

Fahrdienst: Anmeldung bis 10. Feb.
Telefon 044 777 99 72

Sonntag, 18. Februar  
10.00 Uhr Kirche Wettswil

Ökumenischer Regional-
gottesdienst für die
ganze Familie
«Brot für alle»
Pfr. Otto Kuttler und 
Pfr. Matthias Ruff

anschliessend Apéro
und Suppe

Kollekte: Tagesfamilienverein
Affoltern

Fahrdienst: Anmeldung bis 17. Feb.
Telefon 044 777 99 72

Sonntag, 25. Februar
10.00 Uhr Kirche Bonstetten 

Regionalgttesdienst 
Pfrn. Susanne Sauder

Fahrdienst: Anmeldung bis 24. Feb.
Telefon 044 777 99 72

Kinder/Jugendliche
Familiengottesdienst
Sonntag, 18. Februar, 10.00 Uhr
Kirche Wettswil, «Brot für alle»

Eltern Kind Singen
Montag, 12. Februar  
09.15 und 10.15 Uhr
Jugendhaus Stallikon

Donnerstag, 15. Februar
09.15 und 10.15 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil 
Kontaktperson: Deborah Nocco
Telefon 044 747 05 77

Kolibritreff 
Mittwoch, 14. Februar
14.00 - 16.00 Uhr
Stallikon und Wettswil

Fiire mit de Chliine
Samstag, 10. Februar, 10.00 Uhr
Kirche Wettswil 
Thema: Fasnacht

uprise - Jugendtreff
der ref. Kirchgemeinde

Öffnungszeiten 
Mittwoch 14.30 - 18.00 Uhr
Sonntag von 14.00 - 18.00 Uhr
Für Jugendliche von ca. 10 - 16 Jahren

21. Februar: Ausflug für Jugendliche
ab der 6. Klasse
Information und Anmeldung bei
Ralph Baumgartner, 076 535 65 25

Erwachsene
Ökumenisches Morgengebet
Mittwoch, 14. Februar 
9.00 Uhr 
Kath. Kirche Bonstetten

Senioren
Senioren Nachmittag
Donnerstag, 15. Februar
14.00 Uhr
Coccolino Stallikon
Film: «Emil Feuerabend»

Senioren-Mittagessen
Donnerstag, 22. Februar 
12.30 Uhr  
Restaurant Hirschen, Wettswil

Freitag, 23. Februar
11.45 Uhr
Restaurant Schwarzer Hecht, Stallikon

Verschiedenes

Bildersturm
Mittwoch, 14. Februar
19.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil

Kafi Träff
Donnerstag, 22. Februar
14.30 - 16.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil

Frauezmorge
Freitag, 16. März
9.00 Uhr, Kirchgemeindesaal Wettswil
«Was den Fluss bewegt»
Lesung und Erzählung aus dem Leben
von Dina Sikiric, die als kleines
Mädchen in die Schweiz gekommen ist.

Ausstellung
«My Christmas Collection» 
von Sabeth Holland
in den kirchlichen Räumen Wettswil,
geöffnet während der Bürozeiten und
nach den Gottesdiensten



Jahresbericht 2017
Gottesdienste
Auch im 2017 fanden wieder viele ein-
drückliche Gottesdienste und Anlässe
für Gross und Klein statt, die von den
Pfarrern sorgfältig vorbereitet und von
der Gemeinde geschätzt wurden. 
Bereits Tradition haben der Neugebore-
nen-Gottesdienstzusammen mit dem
«Fiire mit de Chliine»-Team, die Heart-
beat-Gottesdienste, die Osternachtfeier
und der Ferienanfangsgottesdienst auf
der Buchenegg, der Üetliberg-Gottes-
dienst, der seit letztem Jahr ohne die
umliegenden Kirchgemeinden stattfin-
det, der Erntedank-Gottesdienst, an wel-
chem das «Fiire mit de Chliine» auch mit
dabei war, der ökumenische Gottes-
dienst im Rahmen vom 40er-Fäscht in
Wettswil und die Weihnachtsgottes-
dienste.
Eine Neuerung wurde im 2017 einge-
führt. Der Muttertags-Gottesdienst wur-
de zusammen mit Pfrn. Susanne Sauder
und Pfr. Matthias Ruff in der Kirche Bon-
stetten gefeiert. Im Gegenzug fand am
Knabenschiessenwochenende der ge-
meinsamme Volltreffer-Gottesdienst in
Wettswil statt. Passend zum Knaben-
schiessen wurde in der Kirche eine Ke-
gelbahn und rund um die Kirche einige
Stände aufgebaut.  

Auch die verschiedenen, traditionellen
Gottesdienste mit Kindern und Jugend-
lichen wurden wie gewohnt durchge-
führt. Dies sind der Kolibri-Gottesdienst
mit anschliessender Wanderung, die
Tauf- und Abendmahlgottesdienste von
und mit den 3.-Klasskindern; die Bibel-
übergabe während des Gottesdienstes an
die 4.-Klasskinder als Abschluss ihres
Unti-Wochenendes; die Jugendgottes-
dienste; die Konfirmationen und die
Stalliker Wiehnacht.

Anlässe
Neben den mehrheitlich gut besuchten
Seniorennachmittagen und Senioren-
Ausflügen findet  seit einigen Jahren vier
Mal jährlich der beliebte und immer sehr
gut besuchte Frauezmorge statt. 
Auch bereits zur Tradition geworden
sind die Bilderausstellungen im Kirch-
gemeindehaus Wettswil. Von Frühling
bis Sommer waren die Bilder von der
Künstlerin Angela Schmid Maiullari zu
sehen, seit Ende November sind die

Werke von Sabeth Holland ausgestellt.
Bis am 11. März können die Bilder zu
Büroöffnungszeiten und vor, respektive
nach den Gottesdiensten bewundert
werden. 

Seit 2016 laden Anna Ruff und Nadine
Häfliger zwei Mal im Monat zum Café
Mama ein. Zum enjährigen Jubiläum or-
ganisierten sie einen Frauenabend zum
Thema «Unperfekt Mutter sein». Es nah-
men viele Mütter teil, die nach dem An-
lass begeistert nach Hause gingen.

Da sich nicht nur Mütter mit kleinen Kin-
dern gerne bei einem Kaffee austau-
schen, hat Christine Haab im September
den Kafi-Träff ins Leben gerufen. Dieser
findet jeden 2. und 4. Donnerstagnach-
mittag im Monat statt.

Ralph Baumgartner leitet seit einigen
Jahren erfolgreich unseren Jugendtreff
«uprise» in Stallikon und organisiert
während der Schulferien diverse Ausflü-
ge für Kinder und Jugendliche. Zum
zweiten Mal hat er den tollen African-
Day mit Markt, Djembe-Workshop,
Tanzkurs, Konzert und kulinarischen
Spezialitäen organisiert.

Konzerte
Florian Engelhardt, unser neuer Orga-
nist, hat letztes Jahr mehrere Orgelkon-
zerte auf der Stalliker Orgel organisiert.
Auch dieses Jahr findet eine Reihe von
interessanten Konzerten statt. 

Kirchgemeinde plus 
An der Kirchgemeindeversammlung im
Juli 2017 wurde darüber abgestimmt, ob
unsere Kirchgemeinde an den Gesprä-
chen zu einer grossen Kirchgemeinde im
Bezirk mitmachen will oder nicht. Die
Mehrheit der anwesenden Kirchgemein-
demitglieder stimmte dagegen, sprach
sich jedoch für eine Zusammenarbeit
nur mit Bonstetten aus.
Da sich Bonstetten jedoch dafür ent-
schieden hat, an den Gesprächen für ei-
ne Kirchgemeinde im Bezirk mitzuma-
chen, müssen wir warten, wie es damit
weitergeht. 

Mitarbeitende
Unsere Sekretärin ist Eveline Rutz. Für
die Öffenlichkeitsarbeit ist Marianne

Voss zuständig. Unsere Buchhalterin
Claudia Schuler hat leider letztes Jahr
gekündigt. Glücklicherweise haben wir
in Yvonne Ilg eine erfahrene Nachfolge-
rin gefunden. Weitere Mitarbeitende
sind unser Katecheten Ruth Andermatt,
Ralph Baumgartner und Judith Fries und
unsere Sigristen Christine Haab und
Heinz Dietiker, unterstützt von Barbara
Zehnder. Unser Jugendarbeiter ist Ralph
Baumgartner. Judith Fries engagiert
sich, wo nötig, auch im Bereiche Jugend-
arbeit sowie in der Öffentlichkeitsarbeit
oder sie springt bei Bedarf als Sigristin
ein. Und unser Organist und Chorleiter,
Florian Engelhardt, ist seit Februar 2017
bei uns im Einsatz.

Freiwillige
Viele Anlässe können nur dank unseren
freiwilligen Helferinnen und Helfern
stattfinden. Sie unterstützen unsere
Kirchgemeinde in folgenden Bereichen:
Chilekafi und Apéro, Frauezmorge, Sen-
iorenarbeit, Kolibri, Eltern-Kind-Singen,
Fiire mit de Chline oder Café Mama. Ich
bedanke mich bei allen Mitarbeitenden
und Freiwilligen ganz herzlich für ihren
geleisteten Einsatz im Jahr 2017. 
Am 6. Januar wurden alle im Rahmen
des 3-Königs-Essens gewürdigt.

Kirchenpflege
Da im April 2018 Neuwahlen anstehen,
sind wir laufend auf der Suche nach neu-
en Kirchenpflegerinnen und Kichenpfle-
gern. Wir sind sehr froh, dass Remo
Vanossi im Oktober in unser Gremium
gestossen ist und das Ressort Liegen-
schaften übernommen hat. Für die Neu-
wahlen fehlen jedoch noch fünf Kirchen-
pflegmitglieder. 
Letztes Jahr haben insgesamt zwölf Kir-
chenpflege-Sitzungen und zwei ordent-
liche Kirchgemeindeversammlungen
stattgefunden.

Danke, dass sie hin und wieder einen
unserer Anlässe besuchen.

Für die Kirchenpflege

Vera Hofstetter, Präsidentin



Ein paar Zahlen im Überblick 

Gottesdienste
Abendmahl
Taufen/Segnungen
Abdankungen
Konfirmationen
Trauungen
Konzerte ausserhalb von Gottesdiensten
Weltgebetstag
Seniorennachmittage
Seniorenausflüge
Fiire mit de Chliine
Seniorenferien
Eltern-Kind Singen
Kolibri
Kirchlicher Unterricht 2. - 4. Klasse
Jugendgottesdienst
Konfirmandenlager
Gemeindeausflug
Frauezmorge
Meditationsabende

2016
jeden Sonntag
an hohen Feiertagen
19
27
18
1
5
Ja
10
2
10
Lenk im Simmental
Ja, je 2 Gruppen Sta+We
Ja, je Sta + We
Ja
12
in Heidelberg 
Appenzell
4
10

2015
jeden Sonntag
an hohen Feiertagen
25
20
23
1
4
Ja
9
2
11
Le Prese,Valposchiavo 
Ja, je 2 Gruppen
Ja, je Sta + We
Ja
Ja
in Lindau
nein
3
8

2017
jeden Sonntag
ca. einmal pro Monat
24
32
17
3
8
Ja
9
2
7
im Münstertal  
Ja, 1 Gr. Sta+2 Gr. We
Ja, je Sta + We
Ja
8
Pisa, Assisi und Florenz 
nein
4
10

Oben: Palmsonntag

Unten: Erntedank

Oben: Üetliberg-Gottesdienst

Links: Stalliker Wiehnacht

Unten: Heartbeat-Gottesdienst im Mai



Seniorennachmittag am 15. Februar
Senioren-Nachmi  ag

Film
Emil Feuerabend

Donnerstag, 15. Februar 2018
14 Uhr

im Coccolino Stallikon 

Fahrdienst ab den Postauto-Haltestellen:

13.30h ab Grund            13.45h ab Sellenbüren
13.35h ab We  swil Dorf      13.50h an Stallikon Dorf
13.38h ab Heidenchilen

Der Senioren-Nachmi  ag fi ndet einmal im
 Monat sta  . Er ist ein oekumenisches  

Angebot der reformierten und katholischen 
Kirche und richtet sich auch an Nicht-Mitglieder.

Ferienangebote für Jugendliche



reformierte kirche 
stallikon wettswil

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen
Pfr. Otto Kuttler

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5
8143 Stallikon

Telefon 044 700 01 53
o.kuttler@stawet.ch

Pfr. Matthias Ruff
Husächerstr. 10

8907 Wettswil a. A.
Telefon 044 700 33 03

m.ruff@stawet.ch

Sekretariat
Öffnungszeiten: Di./Mi. Morgen

Do. ganzer Tag
Eveline Rutz

Husächerstrasse 12
8907 Wettswil a. A.

Telefon 044 700 20 44
ref@stawet.ch

Kirchenpflege
Präsidentin

Vera Hofstetter
v.hofstetter @stawet.ch
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Wir suchen Unterstützung im Fahrdienst

Für Menschen, die selber nicht mobil sind, stellen wir für den Besuch der meisten
Gottesdienste einen Fahrdienst zur Verfügung. 
Zur Verstärkung des Fahrdienst-Teams suchen wir nun Personen, die bereit sind,
6 bis 12 Mal pro Jahr diesen Dienst zu übernehmen. Es geht darum, bei Bedarf
Frauen und Männer von Stallikon, respektive von Wettswil zur Kirche zu fahren
und nach dem Gottesdienst wieder zurück nach Hause zu bringen.
Der Einsatz wird entschädigt und über die Pro Senectute abgewickelt (Versicherung
ist gewährleistet).
Haben Sie Lust, sich auf diese Weise für andere Menschen zu engagieren? Haben
Sie Fragen? Dann melden Sie sich bei Ursula Impusino, Telefon 044 700 25 69.
Wir freuen uns auf sie.

Brot für alle-Gottesdienst am Sonntag, 18. Februar

Der ökumenische Regionalgottesdienst für die ganze Familie beginnt um
10.00 Uhr in der Kirche Wettswil. Anschliessend sind alle herzlich zum Apéro
und zu Suppe eingeladen.


